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Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.

Notfallmappen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
leider sind die gestellten Notfallmappen vom 
Landratsamt Deggendorf im Rathaus Winzer nicht 
mehr verfügbar. Sobald neue Notfallmappen 
erhältlich sind, wird dies wieder im Gemeindeblatt 
veröff entlicht.
Wir bitten um Verständnis.

unser Ortsheimatpfl eger a. D. Adi Leitl hat in diesem 
Gemeindeblatt freundlicherweise wieder aus gegebe-
nem Anlass einen geschichtlichen Überblick zur Situa-
tion der „Nahversorgung“ im Markt Winzer in vergan-
genen Zeiten verfasst. Ich bedanke mich sehr herzlich 
bei ihm und wünsche Ihnen viel Freude beim auffi  n-
den der einzelnen Häuser. Vor nunmehr 44 Jahren, 
als ich zum ersten Mal nach Winzer kam, waren noch 
mehr als 14 Läden im gesamten Marktbereich geöff -
net. Drei Bäckereien und drei Metzgereien haben das 
Angebot im Markt besonders aufgewertet. 

Nochmals möchte ich darauf hinweisen, dass die 
nach dem 2. Weltkrieg erstellte Säckerbrücke am 
Feuerwehrhaus in diesem Jahr komplett erneuert 
wird. Es ist während der Bauzeit mit Behinderungen 
zu rechnen. Eine entsprechende Umfahrung, die in 
den „Malbusen“ des Schöpfwerkes gebaut wird, soll 
allerdings für erhebliche Entlastung sorgen. Eine Ge-
samtsperrung erfolgt defi nitiv nicht. 

Wie im letzten Gemeindeblatt angekündigt, hat der 
Marktrat mittlerweile beschlossen eine sogenannte 
„Bürger APP“ für unseren Markt Winzer erstellen zu 
lassen. Wie bereits mitgeteilt, soll die App Bürgerin-
nen und Bürger des Marktes Winzer über alle wich-
tigen Informationen aus unserer Heimat direkt auf 
dem Smartphone informieren. Push-Benachrichtigun-
gen, Veranstaltungsübersicht, Veranstaltungskalen-
der, Gewerbeverzeichnis, Notdienste, Ansprechpart-
ner und vieles mehr sind möglich. Es ist sicher wert, 
zu diesem Thema zu diskutieren und so auch eine 
Möglichkeit zu schaff en, das Interesse an unserer 
Arbeit im medialen Bereich zu erhöhen. Der fi nanzi-
elle Aufwand hält sich in Grenzen, ist überschaubar 
und liegt im unteren vierstelligen Bereich pro Jahr. 
Dagegen wird ein sehr hoher Informationswert sowie 
vor allen Dingen ein zeitlich absolut aktueller Rahmen 
gesteckt, der sicher großen Anklang fi nden wird.

Die Bauarbeiten in der Friedhofstraße schreiten bes-
tens voran und ein Teil der Friedhofstraße wurde be-
reits geteert. Ich bitte Sie in der derzeitigen Bauphase, 
den Friedhof möglichst nur von der Passauer Straße 
anzufahren. Ich bitte höfl ichst darum, die Bauarbeiten 
nicht durch geparkte Fahrzeuge (wenn auch nur für 
kurze Zeit) zu behindern. 

Das neue Baugebiet am Mühlberg ist soweit fertigge-
stellt und die Arbeiten wurden im Mai endgültig abge-
schlossen. Derzeit werden notwendige Stromkabel zu 
Energieversorgung zum neu entstandenen Transfor-
mator verlegt. Diese Arbeiten erfolgen in der Wiesen-
straße. Tagsüber muss die Straße vollständig gesperrt 
werden. Am Abend sollte die Durchfahrt möglich sein. 
Ich bitte um großes Verständnis für die Maßnahme da 
auch in den nächsten Tagen die Gehwege aufgegra-
ben sein werden.

Aus gegebenem Anlass möchte ich nochmals auf 
die Pfl icht der Anbringung von offi  ziellen gemeindli-
chen Hausnummernschildern hinweisen. Die Ärzte, 
Rettungsdienste, Post- und Paketzusteller beklagen 
immer mehr die fehlende einheitlichen offi  ziellen 
Hausnummerntafeln. Gemäß der Satzung über die 
Hausnummerierung vom 17.01.1983 ist jeder Ge-
bäudeeigentümer verpfl ichtet das offi  zielle Haus-
nummernschild an gut sichtbarer Stelle straßenseitig 
anzubringen. Die Beschaff ung der Schilder erfolgt 
ausschließlich durch die Marktverwaltung. 

Grundsätzlich bitte ich Hundekottüten nicht in die 
Mülleimer der Buswartehäuschen zu werfen. Es ist 
den Kindern nicht zuzumuten, dass die Exkremente 
von Tieren dort hinterlassen werden. Wir bitten die 
Tüten mit nach Hause zu nehmen und dort zu entsor-
gen. Bitte respektieren Sie auch das Verbot von Hun-
den am Sattlinger Weiher. Off ene Feuer sowie Zelten 
ist am Sattlinger Weiher ebenfalls untersagt.

Abschließend darf ich noch von unseren Geschwin-
digkeitsmessungen berichten. Es ist nicht nur är-
gerlich, dass die Kontrollstellen des Verkehrsüber-
wachungsdienstes schon wenige Minuten nach 
Einrichtung im Internet veröff entlicht werden und 
somit Ihre Wirkung verlieren.

Vielmehr sollten die Ergebnisse der Messtafeln zum 
Denken anregen. Die höchste gemessene Geschwin-
digkeit am Ortseingang in Winzer auf Höhe des Sport-
platzes war sage und schreibe 161 Stundenkilometer. 
In Neßlbach betrug die höchste gefahrene Geschwin-
digkeit 117 Stundenkilometer auf Höhe des Feuer-
wehrhauses. Schnellste gemessene Geschwindigkeit 
auf Höhe der Schule Winzer 
ist und war rekordverdächtig 
bei 127 Stundenkilometern. 
Wohlgemerkt bei erlaubten 
50 Stundenkilometern. In 
Rickering bei erlaubten 30 
Stundenkilometern sind 
rekordverdächtige 72 Stun-
denkilometer gemessen 
worden. Machen Sie sich 
hierzu vielleicht selbst ein 
paar Gedanken. Auch in den 
Siedlungen werden wir jetzt 
neue Messstellen einrichten. 

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer,

Poolbefüllung

Wir bitten Sie, Poolbefüllungen frühzeitig dem Team 
der Wasserversorgung unter der Telefonnummer 
0177 9665107 zu melden.

Fronleichnam 2024
Am Samstag, 01. Juni 2024 fi ndet die Fronleichnamsprozessi-
on in Neßlbach statt. Treff punkt aller Vereine ist am Kinder-
garten in Neßlbach. Gegen 18:45 Uhr ist der Abmarsch zum 
Festgottesdienst in die Pfarrkirche Neßlbach geplant. Das 
festliche Hochamt beginnt um 19:00 Uhr mit anschließender 
Prozession.

Die Ordnung der Fronleichnamsprozession wird nach dem 
Gottesdienst bekanntgegeben.

Nachrichten
aus dem Rathaus

Bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente!

Planen Sie gerade Ihren nächsten Urlaub? Bitte denken 
Sie dabei auch an gültige Reisedokumente. Überprüfen 
Sie rechtzeitig vor Reiseantritt den Personalausweis bzw. 
Reisepass auf deren Gültigkeit. Bitte beachten Sie, dass 
bei Reisen in manche Länder, die Ausweisdokumente 
einen bestimmten Zeitraum (z. B. Ägypten 6 Monate) 
über den Aufenthalt hinaus gültig sein müssen. Seit 
01.01.2024 gibt es keine Kinderreisepässe mehr. Bereits 
ausgestellte Kinderreisepässe behalten ihre Gültigkeit 
bis zum Ablaufdatum. Bitte planen Sie daher für die 
Neuausstellung der Ausweisdokumente auch für ihre Kinder 
genügend Zeit ein. Die Lieferzeiten betragen momentan 
ca. 4 Wochen für Personalausweise und 7 Wochen für 
Reisepässe. Für die Neuausstellung aller Dokumente ist 
zwingend ein biometrisches Passbild erforderlich. Außerdem 
können Personalausweise und Reisepässe nur persönlich 
beantragt werden. Bitte bringen Sie Ihre Kinder ebenfalls 
zur Beantragung mit. Für Kinder unter 16 Jahren müssen 
beide Elternteile bei der Beantragung anwesend sein. 
Alternativ kann eine Zustimmungserklärung vorgelegt 
werden. Diese kann im Vorfeld beim Markt Winzer abgeholt 
oder auf der Homepage www.marktwinzer.de unter 
Formulare heruntergeladen werden. Ist nur ein Elternteil 
erziehungsberechtigt, muss der Sorgerechtsbeschluss bzw. 
eine Negativbescheinigung (erhältlich beim Jugendamt des 
Geburtsortes) vorgelegt werden. Bei Fragen können Sie sich 
gerne an Frau Julia Stangl unter der Telefonnummer 09901 
9357-11 wenden.

Europawahl am 09. Juni 2024

Am 09.06.2024 fi ndet die Europawahl statt. Alle 
Wahlberechtigten haben bereits Ihre Wahlbenach-
richtigungsbriefe erhalten. Es gibt bei der Euro-
pawahl zwei Urnenwahllokale. Eines befi ndet sich 
in der Volksschule Winzer und das andere ist im 
neuen Feuerwehrhaus in Neßlbach untergebracht.

Bitte machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch 
und gehen zur Wahl. Auch die Abholung der Brief-
wahlunterlagen ist noch bis Freitag, 07.06.2024
möglich.

Marktratssitzung vom 15.05.2024
Über die ILE-Donauschleife wurde den beteiligten Gemeinden die 
Möglichkeit zur Erstellung einer Bürger-App über die Firma Cosme-
ma vorgestellt. Der Marktrat hat in der Sitzung am 15.05.2024 die 
Einführung der Bürger-App für den Markt Winzer beschlossen. 
Die App ermöglicht es künftig, tagesaktuelle Informationen aus 
allen Bereichen der Gemeinde über Pushnachrichten an die Bürge-
rinnen und Bürger weiterzuleiten. 
Für die Vereine, die Kirchenverwaltung, die Schule 
und die Kindergärten gibt es ebenfalls die Möglich-
keit Informationen oder Termine kostenlos über 
die App zu verbreiten.
Sobald die Bürger-App für die Bürgerinnen und 
Bürger zum Download bereitsteht, erhalten Sie 
weitere Informationen.



Eröffnung Kinderkrippe Neßlbach
Seniorentreff Winzer 
Ausflug nach Schärding mit Stadtführung und Einkehr. Abfahrt am 13.06.2024 um 
12.30 Uhr bei der Pfarrkirche Winzer, Feuerwehr und den weiteren üblichen Halte-
stellen. Anmeldung bei Resi Wagner: 09901/1357. 

Lesung in der Bücherei Winzer
Am Mittwoch, 19. Juni 2024 findet um 19.00 Uhr in der Bücherei Winzer eine 
Lesung mit Josef Koller, ehem. Rektor in Schöllnach, statt. Herr Koller liest aus 
dem Buch „Die künischen Freibauern“. Herr Koller hat die Bücher von Maximilian 
Schmidt, genannt der Waldschmidt, neu aufgelegt. Das vorgestellte Buch spielt 
größtenteils im Sudetenland. Ein Schauplatz ist die Burg Velhartice. Mit Velhartice 
hat der Markt Winzer eine Patenschaft und viele waren schon zu Besuch dort. 
Herzliche Einladung an den Pfarrverband.

Dobler Kirta 2024
Wir feiern das Patrozinium auf der Engelsburg zu Dobl am Samstag, den 22.  
JUNI um 17.30 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst. Musikalisch wird der Fest-
gottesdienst vom Heimatsingkreis Iggensbach unter der Leitung von Christian 
Sommer begleitet. Danach verweilen wir im Burghof zu einer gmiatlichen Brotzeit 
mit kühlen Getränken. 
Shuttleservice: Die Feuerwehr Nesslbach ist ab. 16.30 Uhr in Mitterndorf an der 
Bushaltestelle, um euch eine unbeschwerte Anreise zur Kapelle zu gewährleisten. 
Sie bringt euch auch nach der Feier wieder sicher zum Auto zurück.

Katholischer Frauenbund Winzer & Gartenbauverein Winzer
Jahresausflug am Samstag, 13. Juli 2024
Wir fahren nach Burghausen! Dort besteht die Möglichkeit zur Burgführung bzw. 
Besichtigung oder zum gemütlichen Bummel durch die Stadt. Nachmittags Besuch 
des Freilichtmuseum Massing. Eine Einkehr in Mariakirchen beendet den Tag.
Abfahrt 07.00 Uhr an den üblichen Haltestellen und Heimkehr ca. 20.00 Uhr. 
Die Ausflugsfahrt kostet für Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder zahlen 35 €, Burgfüh-
rung und Eintritt ins Museum inklusive. Anmeldung ab sofort möglich bei Doris 
Spann 09901/902146 und Maria Drexler 09901/6597
Anmeldeschluss: 03. Juli 2024 

Liebe Frauen,
die Rad-Pilgerfahrt (ca. 25 km) an der Donau findet am Samstag den 22. Juni 
statt. Wir starten um 11:00h in Niederalteich am Donaukreuz, fahren dann mit der 
Fähre über die Donau und Radeln an der Donau entlang zum Grieshaus, wo wir 
eine Pause machen. Dann geht’s weiter zur Isarmündung und zur Josefikapelle 
mit einer kleinen Andacht. Weiterfahrt über Sammern und Moos nach Haardorf, 
mit einer Führung durch die alte Wallfahrtskirche. Nun beginnt der Endspurt nach 
Mühlham, wo unsere Wallfahrt in einem gemütlichen Beisammensein im Biergar-
ten Mühlhamer Keller endet. 
Datum: Samstag 22.06.2024, 11:00h-18:00h (findet nur bei trockener Witterung statt!)
Treffpunkt: 11:00h / Donaukreuz Niederalteich (Nähe Fähranlegestelle)
Rückfahrt: ca. 17:30h Fähre ab Thundorf 
Anmeldung bis 19.06.2024 bei Christine Kieslinger, Tel.-Nr. 09903-20 17 02
Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung! 

Das Dekanatsteam des KDFB-Dekanat Osterhofen
Anna Beer, Christine Kieslinger, Irmi Kirschner, Edith Littkemann,  Hedwig Strasser 
und Hildegard Weileder-Wurm

Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Winzer 

Pfarreien Winzer und Neßlbach
Sonntag, 02.06. 	
Winzer	 PK	 10:00 Pfarrgottesdienst 

Dienstag, 04.06. 	  
Neßlbach Flintsbach 19:00 Hl. Messe 
Winzer	 FH	 19:00 Rosenkranz 

Mittwoch, 05.06. 	
Winzer	 FH	 19:00 Vortrag: Bernd Sibler,Landrat -  
		  Meine Arbeit und mein Leben als Landrat 

Donnerstag, 06.06. 	
Winzer	 Au	 18:30 Rosenkranz um geistl. Berufe 
	 Au	 19:00 Hl. Messe 

Freitag, 07.06. 	 HERZ-JESU-FEST 
Winzer	 Au	 9:30 Hl. Messe 

Sonntag, 09.06. 
Neßlbach	PK	 10:00 Hl. Amt - Gottesdienst für Ehejubilare 
Winzer	 PK	 8:30 Hl. Amt 

Dienstag, 11.06. 
Neßlbach Dobl	 19:00 Hl. Messe 

Mittwoch, 12.06. 	  
Winzer	 FH	 19:00 Bibelkreis 

Freitag, 14.06. 	  
Winzer	 SH	 9:30 Hl. Messe 
	 Au	 19:00 Fatima-Rosenkranz 

Samstag, 15.06. 	
Winzer	 PK	 18:30 Rosenkranz u. Beichte 
	 PK	 19:00 Vorabendgottesdienst 

Sonntag, 16.06. 	
Neßlbach Flintsbach 10:00 Pfarrgottesdienst - Flintsbacher Kirta 

Dienstag, 18.06. 	  
Neßlbach Flintsbach 19:00 Hl. Messe 
Winzer	 FH	 19:00 Rosenkranz 

Mittwoch, 19.06. 	
Winzer Bücherei 	 19:00 Vortrag mit Josef Koller - Die künischen Freibauern 

Donnerstag, 20.06. 	 
Winzer	 Au	 19:00 Hl. Messe 

Freitag, 21.06. 	
Winzer	 Au	 9:30 Hl. Messe 

Samstag, 22.06. 	
Neßlbach Dobl	 17:30 Vorabendgottesdienst - Dobler Kirta 
Winzer	 PK	 18:30 Rosenkranz u. Beichte 
	 PK	 19:00 Familiengottesdienst 

Dienstag, 25.06. 	  
Neßlbach Dobl	 19:00 Hl. Messe 
Winzer	 FH	 19:00 Rosenkranz 

Mittwoch, 26.06. 	  
Winzer	 Au	 19:00 Trauergottesdienst 

Donnerstag, 27.06. 	
Winzer	 Au	 19:00 Hl. Messe 

Freitag, 28.06. 	
Winzer	 Au	 9:30 Hl. Messe 

Samstag, 29.06. 	
Neßlbach		 17:00 Pfarrgottesdienst beim Kindergarten -  
		  anschl. Pfarrfest Caritas Neßlbach 

Sonntag, 30.06. 	
Winzer	 PK	 8:30 Hl. Amt 

Veranstaltung im Franziskushaus
Am Mittwoch, 5. Juni 2024 ist um 19.00 Uhr eine Veranstaltung im Franziskus-
haus. Landrat Bernd Sibler wird über seine Arbeit und sein Leben als Landrat 
erzählen. Im Anschluss ist noch Platz für Fragen.
Herzliche Einladung an den gesamten Pfarrverband.

Gottesdienst für Ehejubilare
Am Sonntag, 9. Juni 2024 findet um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Petrus und 
Paulus in Neßlbach wieder der Gottesdienst für Ehejubilare statt. Alle Ehepaa-
re, die 5, 10, 15 Jahre usw. verheiratet sind, sind herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen. Nach dem Gottesdienst ist vor der Kirche ein kurzer Sektemp-
fang geplant. Anmeldeschluss: 29. Mai 2024
Ich freue mich, alle angemeldeten Ehepaare begrüßen zu dürfen.
Pfarrer Richard Simon 

Endlich war es soweit, die ausgelagerte Kinderkrippe 
im alten Pfarrhaus in Neßlbach wurde am vergangenen 
Donnerstag, 25.04.2024 offiziell eröffnet! 

Ein Plan, der vor eineinhalb Jahren geschmiedet und 
durch den Einsatz des Herrn 1. Bürgermeisters Jürgen 
Roith und Herrn Pfarrer Richard Simon ermöglicht wur-
de. Gemeinsam hatten sie sich im Bistum dafür einge-
setzt, dass das alte Pfarrhaus in Neßlbach übergangs-
weise vom Markt Winzer angemietet wird, um hier eine 
Kinderkrippe einrichten zu können. 

Bereits im Oktober vergangenen Jahres sollte der Krip-
penbetrieb starten, doch ein Wasserschaden machte 
dem Ganzen einen gehörigen Strich durch die Rechnung. 
Es dauerte bis April, bis sich die beteiligten Versicherun-
gen einig wurden und die Reparaturarbeiten aufgenom-
men und durchgeführt werden konnten. 

In der Zwischenzeit rückten die Kindergartenkinder und 
das Personal im bestehenden Kindergartengebäude en-
ger zusammen und betreuten zusätzlich auch noch die 
Krippenkinder in den Nebenräumen. Glücklicherweise ist 
die Kindergartenfamilie in Neßlbach, zu der Kinder, Per-
sonal, Eltern und die Trägerschaft gehören, eine wunder-
bare Gemeinschaft. Mit viel Engagement, Verständnis, 
Zusammenhalt und kreativen Lösungen konnte diese 
Zeit überbrückt und gemeistert werden. 

Nach einem Lied der Kindergartenkinder eröffnete der 
Vorsitzende der Trägerschaft des Pfarrcaritasvereins 
Neßlbach e. V., Herr Michael Winkler die Veranstaltung. 
Herr 1. Bürgermeister Jürgen Roith begrüßte in seiner 
Ansprache ebenfalls alle Anwesenden und erläuterte 
die durch den Wasserschaden entstandenen Kompli-
kationen, mit welchen die ausführenden Firmen, das 

Kindergartenpersonal und der Markt Winzer zu kämpfen 
hatten. In diesem Sinne bedankte er sich besonders bei 
der Firma Baumgartner GmbH aus Sattling, durch die 
die Sanierung in der kurzen Zeit erst möglich war. Die 
Nutzung des ehemaligen Pfarrhauses soll nur als Über-
gangslösung dienen. Ursprünglich war ein Anbau an das 
bestehende Kindergartengebäude geplant. Auf Grund 
weiteren, notwendigen Gesprächen mit den Fachbe-
hörden verzögert sich das beabsichtigte Bauvorhaben. 
Seitens des Marktes Winzer wird jedoch weiterhin nach 
einer geeigneten Lösung gesucht.

Im Anschluss daran überreichte der Krieger- und Re-
servistenverein Neßlbach e. V. dem Elternbeirat einen 
Scheck über 500,00 €. Hierfür bedankt sich die Kinder-
gartenfamilie recht herzlich.

Die Krippenkinder erhielten zum Einzug von den Kinder-
gartenkindern eine selbst bemalte Gartenbank.

Herr Pfarrer Richard Simon segnete nach ein paar Wor-
ten das Gebäude und die Aufenthaltsräume. 

Die Kinder sangen ein Schlusslied, als es auch schon wie-
der zu regnen begann und sich die Gäste in die Innen-
räume begaben.

Dort bot der Elternbeirat Kaffee und Kuchen, gegen eine 
freiwillige Spende, an.

Mit Spaß und Freude können nun die Krippenkinder in 
die mit viel Herz und sehr gemütlich gestalteten Räume 
einziehen. 

Dafür bedankt sich die Kindergartenleitung, Frau Martina 
Moser, bei Allen, die dazu beigetragen haben.



  
 

Der Winzer lädt ein
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Sportgelände
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Beginn 18.00 Uhr
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Bericht der Ortsheimatpflege Winzer
Die Säckerbrücke bei Winzer
von Adolf Leitl

  

                     
                                                                                                     

Kranken und Altenpflege im eigenen zu Hause 
 

• Motivierende Körperpflege – Übernahme und Unterstützung der täglichen Grundpflegerischen 
Versorgung 
 

• Behandlungspflege – medizinische Versorgung wie Wundversorgung, Kompressionsverbände anlegen, 
Kompressionsstrümpfe an/ausziehen, Blutzuckermessungen, Insulin Injektionen, Stoma Versorgung, 
parenterale Ernährung, richten und verabreichen von Medikamenten und vieles mehr.. 

Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, Vermittlung in andere Pflegeeinrichtungen, sowie in 
allen sozialen und pflegerischen Bereichen. 

                

Ambulanter Pflegedienst, Elisabeth Klessinger, Gotthardstr. 13, 94557 Niederalteich 

                                         E-mail: pflegedienst-klessinger@t-online.de 

                                                  Telefon: 09901-200587 , Mobil: 0175-8482467  
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Kompressionsstrümpfe an/ausziehen, Blutzuckermessungen, Insulin Injektionen, Stoma Versorgung, 
parenterale Ernährung, richten und verabreichen von Medikamenten und vieles mehr.. 

Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, Vermittlung in andere Pflegeeinrichtungen, sowie in 
allen sozialen und pflegerischen Bereichen. 

Ambulanter Pflegedienst, Elisabeth Klessinger, Gotthardstr. 13, 94557 Niederalteich 

E-mail: pflegedienst-klessinger@t-online.de  Telefon: 09901-200587 , Mobil: 0175-8482467  
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Vereinsnachrichten + Anzeigen

Im kommenden Monat Juni passieren gleich zwei besondere musikalische Veranstaltungen. Diese Konzerte 
versprechen unvergessliche Erlebnisse für alle Musikliebhaber und bieten eine großartige Gelegenheit, talen-
tierte Musiker aus renommierten Musikhochschulen zu erleben.

**8. Juni: Blechbläser-Quintett der Hochschule für Musik und Theater München**

Am 8. Juni um 18 Uhr wird das Blechbläser-Quintett der Hochschule für Musik und Theater München am 
Stadtplatz auftreten. Dieses Ensemble ist bekannt für seine virtuosen und abwechslungsreichen Darbietun-
gen, die sowohl klassische als auch moderne Stücke umfassen.

Als besonderes Highlight wird die Vorgruppe, die Blockflöten-Kids aus der Grundschule Buchhofen, auftreten. 
Diese jungen Talente werden das Publikum mit ihren fröhlichen Melodien einstimmen und das Konzert auf 
unterhaltsame Weise eröffnen.

**22. Juni: Tuba- und Posaune-Klasse der Hochschule für Musik Nürnberg**

Ein weiteres Highlight erwartet die Bürger am 22. Juni um 18 Uhr, ebenfalls am Stadtplatz Osterhofen. An die-
sem Abend tritt die Tuba- und Posaune-Klasse der Hochschule für Musik Nürnberg auf. Die kraftvollen und 
harmonischen Klänge dieser Blasinstrumente werden sicher ein beeindruckendes Konzerterlebnis bieten.

Auch für dieses Konzert gibt es eine besondere Vorgruppe: Die Bläserklasse der Grundschule Altenmarkt und 
Buchhofen wird die Veranstaltung eröffnen und das Publikum mit ihrem Können begeistern.

Bei schlechtem Wetter werden die Konzerte in geschützte Orte verlegt: Das Konzert am 8. Juni findet in der 
Evangelischen Kirche statt, das Konzert am 22. Juni in der Stadtpfarrkirche, dann um 19:30 Uhr.

Diese Veranstaltungen, organisiert von der Kulturamt Osterhofen und des 
Musikraums ILE Donauschleife, zeigen das vielfältige kulturelle Angebot 
der Stadt und bieten Musikgenuss für Jung und Alt. Verpassen Sie nicht 
diese einmaligen Gelegenheiten, großartige Musik in nächster Umgebung 
zu erleben!

Musikalische Highlights im Juni 



Der Wonnemonat Mai  war in der Kita „St. Anna“ geprägt von vielerlei Festen und Aktionen. Allen voran stand am 
03.05.24 das Elternfest zudem viele Eltern zahlreich erschienen sind. Die Kinder präsentierten stolz ein eigens gelern-
tes Lied „Hab dich lieb“ und dankten ihren Eltern mit einem Vers. Als Dank an die Eltern überreichte jedes Kind ein 
verziertes Herz mit Schlüsselanhängern. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle fleißigen Eltern für die Ku-
chenspenden, dem Getränkemarkt Degenhart für den kostenlosen Verleih des Kühlschranks, an „Karins pfiffige Dorf-
metzgerei“ und an die Bäckerei „Einhellig“. Einen weiteren ereignisreichen Tag erlebten unsere Kinder am 08.05.2024 
bei der FFW Winzer. Herr Roman Warga, selbst ein Kigapapa bei uns und Herr Johannes Jungnickel brachten den 
Kindern anschaulich das Aufgabengebiet der Feuerwehr näher. Highlight war das Besichtigen der Feuerwehrautos 
und das Löschen einer Flamme mit einem echten Feuerwehrschlauch. Abschliessend sangen die Kinder mit kräftiger 
Stimme ein Lied über die Feuerwehr das die beiden Einsatzkräfe zum Schmunzeln brachte. Vielen Dank an Roman 
und Johannes für euer Engagement!
Natürlich durfte auch das religiöse bevorstehende Pfíngstfest nicht in Vergessenheit geraten. Tatkräftig unterstützt 
wurden wir von Sr. Theonilla, die den Kindern anschaulich die Bedeutung von Pfingsten vermittelte. Lieben Dank 
dafür!
Da endlich wieder das Wetter zum Spielen im Freien einlädt, freuten wir uns 
besonders, dass Pia und Martin Steinke, Sandra Fasching und Sindy Oberreiter 
uns tatkräftig bei der „Ramma damma Aktion“ im Krippengarten unterstütz-
ten. Innerhalb weniger Stunden wurde unser Garten in der Krippe wieder auf 
Vordermann gebracht, so dass unsere Kleinsten wieder aktiv draussen spielen 
können. Ein herzliches Vergelts Gott an alle fleißigen Helfer, besonders auch 
an das Team unserer Kita die mit viel Einsatz mit anpackten!

Gewiss werden die letzten Wochen bei uns im Kiga spannend bleiben, da 
besonderns für die „schlauen Füchse“ (Vorschulkinder) noch einige Aktionen 
anstehen (Schulbesuche, Büchereibesuch, Ausflug ins Ziegel- Kalk Museum) 
Für alle Kitakinder ist ebenfalls noch ein weiterer Ausflug geplant.

Wir freuen uns auf die Sommermonate!!

Anmeldungen für das nächste Schuljahr

Musikalische Früherziehung = Musikunterricht für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. Bereits im Kindergartenalter können Kinder hier ins „Reich der  
Musik“ eintauchen. Der Unterricht findet 1x wöchentlich à 1 Stunde in  
Gruppen von max. 10 Kindern statt.

Die Kinder erlernen auf spielerische Art und Weise 
Noten, Notenwerte, musikalische Grundbegriffe, 
das Spielen auf Orff-Instrumenten und dem  
Glockenspiel.
Aber auch allgemeinerzieherische Werte, wie Ge-
dächtnisschulung, Förderung der Konzentration, 
Fantasieentwicklung und vieles mehr wird durch 
die Musikalische Früherziehung gefördert. Und 
dies alles auf spielerische Art und Weise.

Die meisten unserer aktiven Musiker haben hier „ganz klein“ angefangen und haben ihre Liebe zur Musik 
entdeckt. Unterrichtet werden die Kinder hier von mir: Sonja Bachmann
Ich bin Fachlehrerin für Musik an Grund-/ und Mittelschulen. An der Musikschule Winzer unterrichte ich seit 
2004 den Fachbereich Musikalische Früherziehung, und bin Dirigentin des Jugendorchesters und Chorleiterin 
des Chores „Ohrwürmer“. 

Bei Interesse zur Anmeldung oder für weitere Fragen rufen Sie mich bitte gerne an: 0 99 01/82 66 0 99
Bitte erst abends, da ich vormittags und nachmittags mit „meinen Kindern“ in der Musikschule bin.

Ihre Sonja 

Musikschule Winzer			 

Musikalische Früherziehung    
Neues aus dem 
Kindergarten St. Anna

Maßgefertigte Einlagen 
für besondere Ansprüche
• Alltagseinlagen, Kindereinlagen, Einlagen für 
   Ballerinas und Pumps
• Sporteinlagen für Spitzen- und Freizeitsportler
• Gesundheitseinlagen für Diabetiker und Rheumatiker

Ihre Füße sind bei uns in besten Händen.
Sprechen Sie mit uns.

Plattlinger Straße 27
94486 Osterhofen

Tel. 09932/909870
info@leistungszentrum.com



Die Versorgung der Bürger mit Lebensmitteln des täglich Bedarfs

Bedingt durch die Mobilität und die gewachsenen
Ansprüche der Bürger haben sich in den letzten
Jahrzehnten bei der Lebensmittelversorgung
bemerkenswerte Strukturveränderungen ergeben.
So wurden früher die Produkte des täglichen
Bedarfs im kleinen Laden in Nähe der Wohnung vor
Ort eingekauft und mit der Einkaufstasche oder dem
Einkaufsnetz nach Hause gebracht. Heute dagegen
wird der Einkauf mit dem PKW, zumeist in
Einkaufszentren am Ortsrand, getätigt, wobei auch
einfache Wegstrecken von 20 km und mehr
durchaus in Kauf genommen werden, um aus schier
unüberschaubaren Angeboten auswählen zu
können. Dieses veränderte Kaufverhalten führte
dazu, dass die Inhaber der ehemals kleinen
Geschäfte, die als Vollerwerbs- oder auch als
Nebenerwerbsbetriebe geführt wurden, im Laufe der
Zeit ihre Betriebe aus Rentabilitätsgründen
eingestellt haben. Die dadurch frei gewordenen
Betriebsstätten wurden zum Teil umgewidmet oder
die entsprechenden Gebäude abgebrochen.
Wie aus dem nebenstehend abgedruckten
„Verzeichnis der Krämereien in der Gemeinde
Winzer“ um 1910 zu ersehen ist, gab es vor etwa
100 Jahren im damaligen Markt Winzer sechs
Lebensmittelgeschäfte.

In einer Dokumentationsreihe wird versucht, die Strukturveränderung dieses Geschäftszweiges in
den letzten 100 Jahren im heutigen Markt Winzer darzustellen; rückblickend auf die „gute alte
Zeit“, welche in Wirklichkeit aber gar nicht so gut war.
Im ersten Teil werden die Geschäfte in Ober- und Mittelwinzer beschrieben, die mit einer
Ausnahme, unmittelbar an der Passauer Straße gelegen waren, wie dies zum Teil aus der
nachstehend abgedruckten Postkarte (um 1920) ersichtlich ist.

Im unteren linken Bild
dieser Karte stehen
verschiedene Personen vor
dem Geschäft der Familie
Alfery. Im Bild rechts unten
befanden sich die
Geschäfte von Maria
Knollmüller (erstes
Gebäude links), Egon und
Erika Greiner (zweites
Gebäude links) sowie
Familie Bachinger/Spann
(viertes Gebäude links).
 

Von der Krämerei zum Supermarkt im Markt Winzer
Die Versorgung der Bürger mit Lebensmitteln des täglich Bedarfs
von Adolf Leitl

Bedingt  durch die  Mobilität  und die  gewachsenen
Ansprüche  der  Bürger  haben  sich  in  den  letzten
Jahrzehnten  bei  der  Lebensmittelversorgung
bemerkenswerte  Strukturveränderungen  ergeben.
So  wurden   früher  die   Produkte  des  täglichen
Bedarfs im kleinen Laden in Nähe der Wohnung vor
Ort eingekauft und mit der Einkaufstasche oder dem
Einkaufsnetz nach Hause gebracht. Heute dagegen
wird  der  Einkauf  mit  dem  PKW,  zumeist  in
Einkaufszentren am Ortsrand, getätigt, wobei auch
einfache  Wegstrecken  von  20  km  und  mehr
durchaus in Kauf genommen werden, um aus schier
unüberschaubaren  Angeboten  auswählen  zu
können.  Dieses  veränderte  Kaufverhalten  führte
dazu,  dass  die  Inhaber  der  ehemals  kleinen
Geschäfte,  die  als  Vollerwerbs-  oder  auch  als
Nebenerwerbsbetriebe geführt wurden, im Laufe der
Zeit  ihre  Betriebe  aus  Rentabilitätsgründen
eingestellt  haben.  Die  dadurch  frei  gewordenen
Betriebsstätten wurden zum Teil umgewidmet oder
die entsprechenden Gebäude abgebrochen.

Wie  aus  dem  nebenstehend  abgedruckten
„Verzeichnis  der  Krämereien  in  der  Gemeinde
Winzer“ um 1910 zu ersehen ist, gab es vor etwa
100  Jahren  im  damaligen  Markt  Winzer  sechs
Lebensmittelgeschäfte.

In einer Dokumentationsreihe wird versucht, die Strukturveränderung dieses Geschäftszweiges in
den letzten 100 Jahren im heutigen Markt Winzer darzustellen; rückblickend auf  die „gute alte
Zeit“, welche ich Wirklichkeit aber gar nicht so gut war. 

Im  ersten  Teil  werden  die  Geschäfte  in  Ober-  und  Mittelwinzer beschrieben,  die  mit  einer
Ausnahme,  unmittelbar  an  der  Passauer  Straße  gelegen  waren,  wie  dies  zum  Teil  aus  der
nachstehend abgedruckten Postkarte (um 1920) ersichtlich ist. 

Im  unteren  linken  Bild
dieser  Karte  stehen
verschiedene Personen vor
dem Geschäft  der  Familie
Alfery. Im Bild rechts unten
befanden  sich  die
Geschäfte  von  Maria
Knollmüller  (erstes
Gebäude links),  Egon und
Erika  Greiner  (zweites
Gebäude  links)  sowie
Familie  Bachinger/Spann
(viertes Gebäude links).

Nachfolgend  werden  die  ehemaligen  Geschäfte  und  deren  Betriebsinhaber,  beginnend  vom
Westen her, kurz dargestellt.

Familie Moder/Mühlbauer, Ringstraße 2/Ecke Passauer Straße
Das Geschäft wurde in den 1950er Jahren eröffnet und in zwei Generationen betrieben. Weitere
Geschäftsbereiche waren eine kleine Landwirtschaft und eine Gastwirtschaft („Burgstüberl“). 

Familie Alfery, Passauer Straße 6

Die  Ursprünge  der  Familie  Alfery  liegen  nach
familieneigenen  Forschungen  in  Norditalien.
Nach Tätigkeiten als Glasmacher im Bayer. Wald
erfolgte  1905  die  Sesshaftmachung  in  Winzer.
Neben dem Betrieb des Kolonialwarengeschäftes
wurden zeitweise auch eine Landwirtschaft  und
der Kohlenhandel betrieben. 
Einige  der  in  zweiter  Generation  in  Winzer
geborenen  Kinder  brachen  in  Zeiten  der
Weltwirtschaftskrise nach Amerika (USA) auf und
wurden dort erfolgreiche Geschäftsleute.
1989 wurde der zuletzt von Irene Alfery geführte
Betrieb aufgegeben und später das Wohn- und
Geschäftshaus  verkauft (Foto: ca. 1927).

Linsmaier Franziska, Passauer Str. 9/Ecke Burgweg
Das Geschäft  wurde wahrscheinlich nur in  einer Generation nach dem 2.  Weltkrieg betrieben.
Zwischenzeitlich betrieb Ruth Kulisz-Mosler, eine Tochter des Korbwarenfabrikanten F. P. Mosler,
dort  ihre  Zahnarztpraxis;  später  war  dann  eine  Fahrschule  untergebracht.  Nunmehr  wird  das
Gebäude ausschließlich wohnwirtschaftlich genutzt. 

Familie Spann/Bachinger, Passauer Str. 14 und 16/Ecke Ringstraße

Neben  dem Kolonialwarengeschäft  wurde  früher
auch  eine  kleine  Landwirtschaft  betrieben.
Nachdem die Familie den Betrieb zwischenzeitlich
eingestellt  hatte, wurden die Geschäftsräume an
Hans Bisky, Schwanenkirchen verpachtet, der hier
eine Filiale eröffnete. Später pachteten Egon und
Erika Greiner die Räume. Nach Kündigung dieser
Geschäftsbeziehung  verlegten  die  Eheleute
Greiner  ihren  Gemischtwarenladen  in  die
Passauer Str. 20/Ecke Fischerstraße. 
Von  1967  an  führte  Maria  Bachinger  das
Geschäft, ehe der Geschäftsbetrieb 2001 - nach
34 Jahren - eingestellt wurde (Foto: ca. 1926).

Egon und Erika Greiner, Passauer Str. 20/Ecke Fischerstraße

Nach  Kündigung  der  Geschäftsräume  in  der
Passauer  Straße  14  und  16  wurde  das
Ladengeschäft  hierher  verlegt.  Das  Geschäft
wurde nur in einer Generation betrieben, ehe es
schließlich altersbedingt aufgegeben wurde (Foto:
etwa 1920).
Der zweite Standort des Geschäftes befand sich
in  dem  nebenstehend  abgedruckten  Foto  im
zweiten Gebäude links. 

Bericht der Ortsheimatpflege Winzer
Von der Krämerei zum Supermarkt in Winzer
von Adolf Leitl

Nachfolgend werden die ehemaligen Geschäfte und deren Betriebsinhaber, beginnend vom
Westen her, kurz dargestellt.

Familie Moder/Mühlbauer, Ringstraße 2/Ecke Passauer Straße
Das Geschäft wurde in den 1950er Jahren eröffnet und in zwei Generationen betrieben. Weitere
Geschäftsbereiche waren eine kleine Landwirtschaft und eine Gastwirtschaft („Burgstüberl“).

Familie Alfery, Passauer Straße 6
Die Ursprünge der Familie Alfery liegen nach
familieneigenen Forschungen in Norditalien.
Nach Tätigkeiten als Glasmacher im Bayer. Wald
erfolgte 1905 die Sesshaftmachung in Winzer.
Neben dem Betrieb des Kolonialwarengeschäftes
wurden zeitweise auch eine Landwirtschaft und
der Kohlenhandel betrieben.
Einige der in zweiter Generation in Winzer
geborenen Kinder brachen in Zeiten der
Weltwirtschaftskrise nach Amerika (USA) auf und
wurden dort erfolgreiche Geschäftsleute.
1989 wurde der zuletzt von Irene Alfery geführte
Betrieb aufgegeben und später das Wohn- und
Geschäftshaus verkauft (Foto: ca. 1927).

Linsmaier Franziska, Passauer Str. 9/Ecke Burgweg
Das Geschäft wurde wahrscheinlich nur in einer Generation nach dem 2. Weltkrieg betrieben.
Zwischenzeitlich betrieb Ruth Kulisz-Mosler, eine Tochter des Korbwarenfabrikanten F. P. Mosler,
dort ihre Zahnarztpraxis; später war dann eine Fahrschule untergebracht. Nunmehr wird das
Gebäude ausschließlich wohnwirtschaftlich genutzt.

Familie Spann/Bachinger, Passauer Str. 14 und 16/
Ecke Ringstraße
Neben dem Kolonialwarengeschäft wurde früher
auch eine kleine Landwirtschaft betrieben.
Nachdem die Familie den Betrieb zwischenzeitlich
eingestellt hatte, wurden die Geschäftsräume an
Hans Bisky, Schwanenkirchen verpachtet, der hier
eine Filiale eröffnete. Später pachteten Egon und
Erika Greiner die Räume. Nach Kündigung dieser
Geschäftsbeziehung verlegten die Eheleute
Greiner ihren Gemischtwarenladen in die
Passauer Str. 20/Ecke Fischerstraße.
Von 1967 an führte Maria Bachinger das
Geschäft, ehe der Geschäftsbetrieb 2001 - nach
34 Jahren - eingestellt wurde (Foto: ca. 1926).

Egon und Erika Greiner, Passauer Str. 20/Ecke Fischerstraße
Nach Kündigung der Geschäftsräume in der
Passauer Straße 14 und 16 wurde das
Ladengeschäft hierher verlegt. Das Geschäft
wurde nur in einer Generation betrieben, ehe es
schließlich altersbedingt aufgegeben wurde (Foto:
etwa 1920).
Der zweite Standort des Geschäftes befand sich
in dem nebenstehend abgedruckten Foto im
zweiten Gebäude links.

Von der Krämerei zum Supermarkt im Markt Winzer
Die Versorgung der Bürger mit Lebensmitteln des täglich Bedarfs
von Adolf Leitl

Bedingt  durch die  Mobilität  und die  gewachsenen
Ansprüche  der  Bürger  haben  sich  in  den  letzten
Jahrzehnten  bei  der  Lebensmittelversorgung
bemerkenswerte  Strukturveränderungen  ergeben.
So  wurden   früher  die   Produkte  des  täglichen
Bedarfs im kleinen Laden in Nähe der Wohnung vor
Ort eingekauft und mit der Einkaufstasche oder dem
Einkaufsnetz nach Hause gebracht. Heute dagegen
wird  der  Einkauf  mit  dem  PKW,  zumeist  in
Einkaufszentren am Ortsrand, getätigt, wobei auch
einfache  Wegstrecken  von  20  km  und  mehr
durchaus in Kauf genommen werden, um aus schier
unüberschaubaren  Angeboten  auswählen  zu
können.  Dieses  veränderte  Kaufverhalten  führte
dazu,  dass  die  Inhaber  der  ehemals  kleinen
Geschäfte,  die  als  Vollerwerbs-  oder  auch  als
Nebenerwerbsbetriebe geführt wurden, im Laufe der
Zeit  ihre  Betriebe  aus  Rentabilitätsgründen
eingestellt  haben.  Die  dadurch  frei  gewordenen
Betriebsstätten wurden zum Teil umgewidmet oder
die entsprechenden Gebäude abgebrochen.

Wie  aus  dem  nebenstehend  abgedruckten
„Verzeichnis  der  Krämereien  in  der  Gemeinde
Winzer“ um 1910 zu ersehen ist, gab es vor etwa
100  Jahren  im  damaligen  Markt  Winzer  sechs
Lebensmittelgeschäfte.

In einer Dokumentationsreihe wird versucht, die Strukturveränderung dieses Geschäftszweiges in
den letzten 100 Jahren im heutigen Markt Winzer darzustellen; rückblickend auf  die „gute alte
Zeit“, welche ich Wirklichkeit aber gar nicht so gut war. 

Im  ersten  Teil  werden  die  Geschäfte  in  Ober-  und  Mittelwinzer beschrieben,  die  mit  einer
Ausnahme,  unmittelbar  an  der  Passauer  Straße  gelegen  waren,  wie  dies  zum  Teil  aus  der
nachstehend abgedruckten Postkarte (um 1920) ersichtlich ist. 

Im  unteren  linken  Bild
dieser  Karte  stehen
verschiedene Personen vor
dem Geschäft  der  Familie
Alfery. Im Bild rechts unten
befanden  sich  die
Geschäfte  von  Maria
Knollmüller  (erstes
Gebäude links),  Egon und
Erika  Greiner  (zweites
Gebäude  links)  sowie
Familie  Bachinger/Spann
(viertes Gebäude links).

Nachfolgend  werden  die  ehemaligen  Geschäfte  und  deren  Betriebsinhaber,  beginnend  vom
Westen her, kurz dargestellt.

Familie Moder/Mühlbauer, Ringstraße 2/Ecke Passauer Straße
Das Geschäft wurde in den 1950er Jahren eröffnet und in zwei Generationen betrieben. Weitere
Geschäftsbereiche waren eine kleine Landwirtschaft und eine Gastwirtschaft („Burgstüberl“). 

Familie Alfery, Passauer Straße 6

Die  Ursprünge  der  Familie  Alfery  liegen  nach
familieneigenen  Forschungen  in  Norditalien.
Nach Tätigkeiten als Glasmacher im Bayer. Wald
erfolgte  1905  die  Sesshaftmachung  in  Winzer.
Neben dem Betrieb des Kolonialwarengeschäftes
wurden zeitweise auch eine Landwirtschaft  und
der Kohlenhandel betrieben. 
Einige  der  in  zweiter  Generation  in  Winzer
geborenen  Kinder  brachen  in  Zeiten  der
Weltwirtschaftskrise nach Amerika (USA) auf und
wurden dort erfolgreiche Geschäftsleute.
1989 wurde der zuletzt von Irene Alfery geführte
Betrieb aufgegeben und später das Wohn- und
Geschäftshaus  verkauft (Foto: ca. 1927).

Linsmaier Franziska, Passauer Str. 9/Ecke Burgweg
Das Geschäft  wurde wahrscheinlich nur in  einer Generation nach dem 2.  Weltkrieg betrieben.
Zwischenzeitlich betrieb Ruth Kulisz-Mosler, eine Tochter des Korbwarenfabrikanten F. P. Mosler,
dort  ihre  Zahnarztpraxis;  später  war  dann  eine  Fahrschule  untergebracht.  Nunmehr  wird  das
Gebäude ausschließlich wohnwirtschaftlich genutzt. 

Familie Spann/Bachinger, Passauer Str. 14 und 16/Ecke Ringstraße

Neben  dem Kolonialwarengeschäft  wurde  früher
auch  eine  kleine  Landwirtschaft  betrieben.
Nachdem die Familie den Betrieb zwischenzeitlich
eingestellt  hatte, wurden die Geschäftsräume an
Hans Bisky, Schwanenkirchen verpachtet, der hier
eine Filiale eröffnete. Später pachteten Egon und
Erika Greiner die Räume. Nach Kündigung dieser
Geschäftsbeziehung  verlegten  die  Eheleute
Greiner  ihren  Gemischtwarenladen  in  die
Passauer Str. 20/Ecke Fischerstraße. 
Von  1967  an  führte  Maria  Bachinger  das
Geschäft, ehe der Geschäftsbetrieb 2001 - nach
34 Jahren - eingestellt wurde (Foto: ca. 1926).

Egon und Erika Greiner, Passauer Str. 20/Ecke Fischerstraße

Nach  Kündigung  der  Geschäftsräume  in  der
Passauer  Straße  14  und  16  wurde  das
Ladengeschäft  hierher  verlegt.  Das  Geschäft
wurde nur in einer Generation betrieben, ehe es
schließlich altersbedingt aufgegeben wurde (Foto:
etwa 1920).
Der zweite Standort des Geschäftes befand sich
in  dem  nebenstehend  abgedruckten  Foto  im
zweiten Gebäude links. 
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Maria Knollmüller, Passauer Str. 22/Ecke Fischerstraße
Der ehemalige Eigentümer Anton Schmatz betrieb,
dem nebenstehenden Bild zufolge, bereits Anfang
der 1920er Jahre eine „Handlung“. Nach dem 2.
Weltkrieg eröff nete Maria Knollmüller (Schwester
des Gastwirtes Johann Knollmüller) links vom
Eingang des Gasthauses Knollmüller (früher
Schmatz) einen kleinen Lebensmittelladen, der
schließlich altersbedingt aufgegeben wurde.
Danach wurden die Räume für betriebliche Zwecke
der Gastwirtschaft umgebaut (Foto: etwa 1913).

Familie Fuchs, Fischerstraße 1
Die Familie Fuchs führte das
Gemischtwarengeschäft wohl bereits vor 1900. Dies
ist insofern anzunehmen, da als Berufsbezeichnung
von Martin Fuchs, der von 1893 bis 1908 erster
Bürgermeister in Winzer war, Kaufmann angegeben
wurde. Martin Fuchs wurde bei der Gründung des
Spar- und Darlehenskassenvereins Winzer eGmuH
(1892) zum ersten Vorstandsvorsitzenden gewählt.
Er übte dieses Amt bis zu seinem Tod in 1913 aus.
Die Familie Fuchs betrieb außerdem eine
Landwirtschaft. Der Zeitpunkt der Aufgabe des
Krämerladens ist unbekannt; wohl aber bereits vor
Beginn des 2. Weltkrieges (Foto: Anfang 20. Jh.).

Familie Scheungraber, Passauer Straße 39
Unweit des Friedhofs von Winzer eröff nete die Familie Scheungraber nach dem 2. Weltkrieg einen kleinen Le-
bensmittelladen, den die Ehefrau führte. Etwa 1964 wurde der Geschäftsbetrieb eingestellt. In den frei geworde-
nen Räumen eröff nete die Stadt- und Kreissparkasse Deggendorf eine Geschäftsstelle, welche Josef Sandner aus 
Winzer führte. Nach Verlegung der Geschäftsräume der Sparkasse in die Passauer Str. 73 wurde das Gebäude zu 
wohnwirtschaftlichen Zwecken umgebaut.

Brunner Katharina, Passauer Str. 53
Als Eigentümer dieses Wohn- und Geschäftshauses bzw. als 
Betreiber des darin geführten Ladens werden zunächst Josef 
Ecklreiter, dann Laura Pfi sterer („Bull Laura“) und schließlich 
Michael und Katharina Brunner
genannt. Neben Gemischtwaren wurden früher dort auch 
Hüte verkauft. Zuletzt betrieb Katharina Brunner den Ver-
kaufsladen; ihr Ehemann Michael war über Jahrzehnte hin-
weg Geschäftsführer bzw. Bankdirektor der örtlichen Raif-
feisenbank. Später führten Franz und Inge Bachmeier in den 
Räumen eine Gold- und Silberschmiede sowie ein Schmuck-
geschäft. Zuletzt wurde das Gebäude nur noch wohnwirt-
schaftlich genutzt. Vor Kurzem hat der Markt Winzer dieses 
Gebäude gekauft. Es wurde 2023 abgerissen und dort ein 
Parkplatz errichtet.
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und schließlich Michael und Katharina Brunner
genannt.  Neben  Gemischtwaren  wurden
früher dort auch Hüte verkauft. Zuletzt betrieb
Katharina  Brunner  den  Verkaufsladen;  ihr
Ehemann  Michael  war  über  Jahrzehnte
hinweg  Geschäftsführer bzw. Bankdirektor der
örtlichen Raiffeisenbank. Später führten Franz
und  Inge  Bachmeier  in  den  Räumen  eine
Gold-  und  Silberschmiede  sowie  ein

Schmuckgeschäft. Zuletzt wurde das Gebäude nur noch wohnwirtschaftlich genutzt.
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Wo: Sportplatz Flintsbach

Start: 08:00 – 11:00 Uhr mit Ritt und Trail

Ab 19:00 Uhr gemütliches Beisammensein im
Ziegel- und Kalkmuseum,

Preisverleihung und Verlosung.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Die Pferdefreunde
Flintsbach e.V.

laden zum 
24. Pandurenritt ein.
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Der ehemalige Eigentümer Anton Schmatz betrieb,
dem  nebenstehenden  Bild  zufolge,  bereits  Anfang
der  1920er  Jahre  eine  „Handlung“.  Nach  dem  2.
Weltkrieg  eröffnete  Maria  Knollmüller  (Schwester
des  Gastwirtes  Johann  Knollmüller)  links  vom
Eingang  des  Gasthauses  Knollmüller  (früher
Schmatz)  einen  kleinen  Lebensmittelladen,  der
schließlich altersbedingt aufgegeben wurde. 
Danach wurden die Räume für betriebliche Zwecke
der Gastwirtschaft umgebaut (Foto: etwa 1913).

Familie Fuchs, Fischerstraße 1

Die  Familie  Fuchs  führte  das
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ist insofern anzunehmen, da als Berufsbezeichnung
von  Martin  Fuchs,  der  von  1893  bis  1908  erster
Bürgermeister in Winzer war, Kaufmann angegeben
wurde. Martin Fuchs wurde bei der Gründung des
Spar- und Darlehenskassenvereins Winzer eGmuH
(1892) zum ersten Vorstandsvorsitzenden gewählt.
Er übte dieses Amt bis zu seinem Tod  in 1913 aus.
Die  Familie  Fuchs  betrieb  außerdem  eine
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Krämerladens ist unbekannt; wohl aber bereits vor
Beginn des 2. Weltkrieges (Foto: Anfang 20. Jh.).
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der  Sparkasse in  die  Passauer  Str.  73 wurde das Gebäude zu wohnwirtschaftlichen Zwecken
umgebaut.
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früher dort auch Hüte verkauft. Zuletzt betrieb
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hinweg  Geschäftsführer bzw. Bankdirektor der
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Die Weihnachtszeit war genauso 
wie das restliche Jahr voller Her-
ausforderungen wegen des Coro-
na-Virus. Dies hielt uns dennoch 
nicht davon ab, mit unseren Kin-
dern die Adventszeit weihnacht-
lich zu gestalten, Dekorationen zu 
basteln, Adventskränze aufzustel-
len, Lieder zu singen und ihnen 
die Geschichte von Josef, Maria 
und dem Jesuskind in der Krippe 
zu erzählen. 
Eine besonders schöne Überra-
schung gelang dem KiGa-Team 
mit einem Spaziergang zur Kirche, 
wo der Hl. Nikolaus im Freien auf 
die Kleinen wartete. Nachdem 
die Kinder die zuvor eingeübten 
Lieder und Gedichte vortrugen, 
erzählte der Nikolaus seine Ges-
chichte und sie bekamen ein-
en Sack voller Leckereien. Das 
Strahlen in ihren Augen war nicht 
mehr zu übersehen. Nach Wied-
erankunft im Kindergarten erwar-
teten sie feierlich gedeckte Tische 
und u.a. Mandarinen, Lebkuchen 
und Nüsse standen zum Verzehr 
bereit. Unser besonderer Dank gilt 
dem würdigen Bischof Nikolaus 
(Michael Paternoster). 
In der Adventszeit organisierte 
der Elternbeirat einen Basar, der 
leider wegen Corona nicht vor 
dem Kindergarten abgehalten 
werden durfte. Deshalb wurden 
die Basteleien in ansässigen Ges-
chäften angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön un-
seren Mamas des Elternbeirats 
für das Anfertigen der liebevollen, 
kreativen Bastelarbeiten. Ein Dank 
geht an die Bäckerei Einhellig, an 
Friseursalon Obermeier und an 
Blumen Bergbauer für den Verkauf 
zugunsten des Kindergartens.
Kurz vor Weihnachten musste un-
sere Einrichtung, aufgrund stei-
gender Corona Fallzahlen, wieder 
auf Notbetreuung umstellen. Das 
Team gab sich größte Mühe, noch 
alle Geschenke und weihnachtli-
che Gestaltungen für den letzten 
gemeinsamen Kindergartentag 
vorzubereiten.
Am Dienstag, den 15.12.2020, 
hielten wir zusammen mit den Kin-
dern in jeder Gruppe eine kleine, 
aber harmonische Weihnachtsfei-
er ab. Viele tolle Geschenke lagen 
unterm Christbaum. Auch hier ein 
besonderer Dank an Familie Biller 
für die Bereitstellung des Christ-
baums.
Aufgrund eines Coronafalls musste 
sich eine Gruppe in Quarantäne 
begeben. Erfreulicherweise kön-
nen wir Ihnen mitteilen, dass alle 
negativ getestet wurden.

Auch im neuen Jahr bleibt der 
Kindergarten geschlossen, so 
dass nur für dringende Fälle ein 
Notdienst in Anspruch genom-
men werden kann. Deshalb organ-
isierte das Kindergartenteam für 
die Kinder, die zuhause betreut 
werden, eine Kindergartenpost 
mit Geschichten, Fingerspielen, 
Ausmalbildern und Bastelanleitun-
gen. Außerdem erhielt jedes Kind 
einen Glücksbringer, der ihnen 
im neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Freude bringen soll.

Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22

Die Anmeldung fi ndet heuer auf-
grund der Kontaktbeschränkun-
gen telefonisch statt.
Anmeldetage: Mittwoch, 03.02.21 
bis Freitag, 05.02.2021
Wer ab September 2021 einen 
Kindergarten- bzw. Krippenplatz 
benötigt, möchte bitte vorab 
einen Termin für die Anmeldung 
vereinbaren.
Tel: 09901/6652    Ansprechpart-
ner: Monika Kerschl 

Neues aus dem 
Kindergarten 
St. Anna
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MMBBCC -- WWiinnzzeerr  ee..VV..   

67. Tour International Danubien (TID) 2024
Einladung zur TID in Winzer am Donnerstag, 27. Juni 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Wassersportfreunde !

Wir freuen uns, dass die TID auch 2024 wieder Station auf unserem Vereinsplatz 
in Aichet 1, 94577 Winzer macht und wir die Teilnehmer begrüßen dürfen.

Die bis zu 110 Kanuten kommen aus Deutschland, Österreich, Slowakei, Ungarn, 
Kroatien, Serbien, Bulgarien, Rumänien, Australien, Neuseeland sowie 
Großbritannien. 
Die TID wurde 1956 gegründet, startet seit 1968 in Ingolstadt, endet seit 2005 in 
Sf. Gheorghe am Schwarzen Meer und ist mit 2.776 km die längste Kanu-
Wanderfahrt der Welt.

Zur Begrüßung dieser Teilnehmer möchten wir Sie sehr herzlich einladen !

Zum Ablauf:
ab  ca. 18:00 Uhr   Essen
ab  ca. 18:30 Uhr   Festakt mit Begrüßung durch den Landrat von 
Deggendorf, dem Bürgermeister von Winzer sowie dem Vorstand 
des MBC Winzer und allen Organisatoren

Für die musikalische Umrahmung sorgen wieder die Musikfreunde Winzer.
Für Speisen und Getränke sorgt der MBC Winzer.
Bei Lagerfeuer und Musik feiern wir mit den Teilnehmern der 67. TID 2024.
Bei Hochwasser: Ausweichplatz Bauhof Markt Winzer

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !

Herzliche Grüße

Eure drei Vorstände vom MBC Winzer e.V.

Ludwig Miedl                   Wilhelm Bauer                   Hubert Sailer

Bei evtl. Rückfragen stehen wir Ihnen unter unserer e-mail-Adresse info@mbc-winzer.de
zur Verfügung   (Homepage: www.mbc-winzer.de)

Auch Sie haben eine Anzeige?

Senden Sie uns gerne eine 
e-Mail an 

poststelle@winzer.bayern.de



Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach
Kindergeburtstagsfeste, Sonntags-Aktionen, Musikabende, Kabaretts, Kräuterführungen 

u. v. m. in Flintsbach. Dazu laden wir Sie und auch alle Kinder sehr herzlich einladen!

Terminvorschau
01.06. Glasieren der modellierten Werke
02.06. Windspiele und Mobile aus Ton schwingen 
           durch den Wind
15.06. Glasieren der modellierten Werke
16.06. Seifenschalen in verschiedenen Ausführungen
           und schön verziert
30.06. Kräuterführung und Brotbacken

Kulturbühne / Sonderveranstaltungen 2024
  

Sa 08.06. Pandurenritt der Pferdefreunde Flintsbach e. V.
Fr 28.06. Nick Woodland & Band
Sa 06.07. Sommerserenade der Musikfreunde Winzer
Sa 20.07. MacC&C Celtic Four live at Scottish-Irish-Night
Fr. 09.08. Das KULTUmobil des Bezirks Niederbayern 
                 kommt!
                 17 Uhr: Das NEINhorn ab 4 Jahren
                 20 Uhr: Ein Sommernachtstraum
So 15.09. Puppenbühne Elze mit „Der Kasperl und das 
                 kleine Burggespenst“

Besuchen Sie unsere neuste Sonderausstellung:
„Burschis Weg – Ein Pinselsstrich quer durchs Leben“ –
Eine Ausstellung der Bilder von Hermann Ranzinger, Winzer 
zu den üblichen Öffnungszeiten:
jeden 1. und 2. Samstag im Monat und sonntags jeweils von 13 – 17 Uhr

Ausstellungsdauer bis 24.05. – 28.07.2024

Trachtenmarkt am 05.05.2024 und Markt der Kostbarkeiten am 30.05.2024 in Flintsbach
                                                                   
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen unseren Austellerinnen und Ausstellern beim 5. Trachtenmarkt und 
beim 15. Markt der Kostbarkeiten bedanken. Erst durch Sie werden unsere Märkte erst möglich!! 
Vielen Dank an alle Besucherinnen und Besucher, die zu uns nach Flintsbach kamen! 
DANKE an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Euren Einsatz, DANKE an die Freiwillige Feuerwehr 
Neßlbach, insbesondere an Sebastian Weiß und seiner Mannschaft für die Hilfe am Parkplatz und 
DANKE an die Familie Schadenfroh für die Verpflegung unserer Gäste!! 
Es waren wieder wunderbare Tage in Flintsbach!

                         
                          Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch!
                                         Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach, Tel. 09901/9357-0, Fax 09901/9357-29
                               E-Mail: poststelle@winzer.bayern.de
                               Nähere Infos: www.ziegel-kalkmuseum.de

Neues aus dem 
Kindergarten St. Peter und Paul Neßlbach
Endlich konnte die Krippeneinweihung stattfi nden. Die 
Kindergartenkinder gestalteten als besondere Über-
raschung eine Bank, die sie im Rahmen dieses kleinen 
Festes überreichten. Ein riesengroßes Dankeschön 
an unseren Elternbeirat, der die Eröff nungsfeier der 
Krippe organisiert hat. Nach den Ansprachen des Trä-
gervorsitzenden Michael Winkler, des Bürgermeisters 
Jürgen Roith und Herrn Pfarrer Richard Simon, hatten 
die Reservisten einen Spendenscheck über 500,-- Euro 
dabei, den sie dem Elternbeirat überreichten. Ein ganz 
herzliches Dankschön dafür.
Ja, nun ging es bereits an die Organisation des nächs-
ten Festes …dem Elternfest. Die Kinder waren sich alle 
einig, dass Mama und Papa gebührend gefeiert wer-
den müssen. Also überlegten wir gemeinsam (Krippe 
und Kindergarten), was wir alles brauchen. Zu den 
Sitzgelegenheiten und dem leiblichen Wohl, war es 
den Kindern wichtig, ein Geschenk für die Eltern zu 
gestalten und ihnen etwas vorzuzeigen. Also fertigte 
jeder ein individuelles Geschenk an, manche auch zwei, 
und wir wählten zwei Lieder aus. Die Kindergartenkin-
der besuchten die Kinder in der Krippe, um die Lieder 
gemeinsam zu singen. Alle Kinder freuen sich immer, 

wenn sie sich wiedersehen können. Am Elternfest 
gaben wir die Lieder, mit einer individuellen Perfor-
mance für die Eltern zum Besten. Anschließend setzten 
wir uns alle bei Kaff ee und Kuchen (gebacken von den 
Kindern und dem Personal) im Garten des Kindergar-
tens zusammen. Auch das Wetter meinte es dieses Mal 
gut mit uns und es wurde ein sehr anregender und 
gemütlicher Nachmittag, den alle zum regen Austausch 
nutzten.
Die Kleinen in der Krippe haben die Knete für sich ent-
deckt. Gemeinsam wurde die Knetmasse gemacht und 
sogleich damit experimentiert. Außerdem bauten sie 
gemeinsam die letzten Möbelstücke auf.
Im Kindergarten beschäftigen sich die Kinder im Mo-
ment mit ihren Namen. Warum heiße ich so, wie ich 
heiße und wo kommt mein Name her? Zudem sind im 
Garten kleine Forscher unterwegs, die Feuerwanzen, 
Spinnen und andere Tiere entdecken und beobachten. 
Wir werden sehen, wohin die Reise geht. Ja, das werdet 
ihr dann im nächsten Gemeindeblatt erfahren !

Euer Team von 
Kindergarten und Kinderkrippe Nesslbach
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Veranstaltungskalender

Änderungen vorbehalten!

01.06.2024 Gemeinschaftsfischen ASV Winzer
02.06.2024 Radtour SC Winzer
07.06.2024 Maschinistenausbildung FFW Winzer
07.06.2024 Sonnwendfeuer SV Winzer
08.06.2024 Pandurenritt Pferdefreunde Flintsbach
09.06.2024 Niederbayerisches Jugendkönigsfischen ASV Winzer
13.06.2024 Seniorentreff Winzer: Ausflug nach Schärding Frauenbund Winzer
14.06.2024 Sommernachtsabend / Public Viewing EM Eröffnungsspiel DJK Neßlbach
16.06.2024 Königsfischen der Senioren ASV Winzer
22.06.2024 BeachParty Sattlinger Weiher Team Sattlinger Weiher
22.06.2024 Gemeinschaftsübung Boote mit Landkreisjugend FFW Neßlbach
22.06.2024 90-jähriges Jubiläum Hundesportverein Winzer

23.06.2024 25 Jahre Wanderfreunde Winzer e. V. -  
20. internationaler Volkswandertag im Markt Winzer Wanderfreunde Winzer

27.06.2024 Funkübung FFW Winzer
27.06.2024 Funkübung FFW Neßlbach
28.06.2024 Nick Woodland & Band Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach
30.06.2024 Kräuterführung (bitte Anmeldung!) und Brotbacken Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach

Juni

04.07.2024 Frühstück für Mitglieder Frauenbund Winzer
05.07.2024 Abteilungsübung FFW Winzer
06.07.2024 Kulturbühne Flintsbach: Sommerserenade der Musikfreunde Winzer Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach
12.07.2024 Gemeinschaftsübung gemäß Alarmplan FFW Neßlbach

13.07.2024 Jahresausflug nach Burghausen Frauenbund Winzer &  
Gartenbauverein Winzer

19.07.2024 Waldbrandübung Unterkreis 8 FFW Neßlbach
19.07.2024 Waldbrandübung FFW Winzer

20.07.2024 Kulturbühne Flintsbach: Doppel D - Kabarett mit Michi Dietmayr und 
Fonse Doppelhammer Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach

25.07.2024 Funkübung FFW Neßlbach
25.07.2024 Funkübung FFW Winzer
26.07.2024 Gemeinschaftsübung FFW Winzer
26.07. -
28.07.2024 Jugendzeltlager ASV Winzer

27.07.2024 Kulturbühne Flintsbach: Mac C&C Celtic Four Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach
27.07.2024 Vereinsabend an der Donau SC Winzer
28.07.2024 Kräuterführung (bitte Anmeldung!) und Brotbacken Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach

Juli


